


Erläuterungen zu Band IV 

 
 

Material: 
 

Die vorliegende Kartierung umfasst Fundstellen von der Urnen-
felder- bis zur Römischen Kaiserzeit aus dem Gebiet der mittleren 
Eder. Außerdem finden einige zeitlich verwandte Fundpunkte aus 

unmittelbar anschließenden Regionen Berücksichtigung. Insoweit 
detaillierte Grabungsunterlagen vorhanden sind, werden sie den 

jeweiligen Fundstellen beigefügt. Diese Darstellungen werden in 
dieser Form zum ersten Male publiziert. 
 

Stand: 
 

Der größte Teil der Grabungsunterlagen entstammt den Fundak-
ten der AG. Bad Wildungen, außerdem konnten mündliche Nach-

richten der Herren Lorenz, Herold, Brendow und Köster verwertet 
werden. Ihnen verdanke ich auch die Rekonstruktion der Gra-
bungen Edersee 1 und 3 aus dem Jahre 1971. Aus dem LM. 

Kassel und dem LA. Marburg bekam ich die detaillierten Angaben 
zu früheren Grabungen, so Grabung Brauer 1937. Abgesehen von 
Mehlen 3 konnten alle Grabungsberichte, Skizzen und Planzeich-

nungen direkt verwendet werden. 
      Unterlagen aus früheren Grabungen bzw. Bergungen waren 

mir entweder nicht zugänglich oder sind nie erstellt worden, was 
besonders für Giflitz I 1864 und bei Bergheim „Gärtnerei Sänger“ 
1930/31 zu bedauern ist. 

 
Vorlagen: 
 

Die Grabungen im Arbeitsgebiet entstammen meist der Notwen-

digkeit einer Fundbergung, die durch Baumaßnahmen ausgelöst 
worden ist. Planskizzen und andere zeichnerische Unterlagen sind 
grob in Blei- und auch Farbstift ausgeführt. Die Orientierung ist 

zumeist schematisch gehalten. Die Plana wurden häufig in 1:20, 
die Profile auch in 1:10 erstellt. Daneben begegnen auch 1:40, 

1:50, 1:100 und 1:250. Die Legenden sind nicht einheitlich. 
 
Technik der Darstellung: 
 

Bedingt durch die unterschiedliche Aufgabenstellung der Vorla-

gen, aber auch aus zeitlichen und finanziellen Motiven, war eine 
Vereinheitlichung von Zeichenstil und Maßstäben nicht möglich. 
So treten z. B. die als Kartierungsunterlagen benutzten Kataster-

karten in den Maßstäben 1:625, 1:1250 und 1:5000 auf. Aller-
dings wurden Grabungsdetails fast durchweg in 1:20 umge-

zeichnet. Das vorliegende DIN A3 Format* vermeidet eine zu kom-
plizierte Faltung der einzelnen Blätter und wurde daher den je-
weiligen Abbildungsgrößen zugrunde gelegt. Um spätere photo-

graphische Änderungen nicht auszuschließen, habe ich auf die 
Angabe der Maßstäbe verzichtet und lediglich Streckenangaben 



gemacht. Alle eigenen Zeichnungen wurden auf Transparent-

papier oder Astralon© gefertigt, die Schraffuren zumeist mit Hilfe 
von Folien erstellt. Die folgenden Lichtpausen bildeten die mon-

tierten Originale. Die symbolhafte Darstellung der Funde und der 
Befunde, wo nicht anders vermerkt, geht nach Absprache mit J. 
Bergmann auf seine Ausarbeitungen bei der Veröffentlichung des 

Urnengräberfeldes in Vollmarshausen, Krs. Kassel zurück (siehe 
hierzu: „Joseph Bergmann, Ein Brandgräberfeld der jüngeren 
Bronzezeit von Vollmarshausen im Landkreis Kassel.“ In: Aus-

grabungen in Deutschland Mainz 1975, S.13ff. bes. S. 139), 
wurde aber für die eigenen Bedürfnisse fortentwickelt. 

      Eigene Legenden haben die Übersichtspläne EDERSEE 3 
(Blätter 26, 27, 28), sie stammen von J. Kulick, und einige Blätter 
von NIEDERWERBE (Zeichnungen von G. Küther, Wetter), Aus-

grabung Hünsel(en)burg. 
      Die Beschriftung erfolgte nur in Ausnahmefällen mit Schreib-

maschine oder Schablone. Durchweg wurden Reibebuchstaben 
(Letraset© u. ä.) verwendet. Die Wahl der Lettern, Proportionen 
und Letterngrößen konnte nicht konsequent durchgehalten wer-

den. Ich habe mich aber bemüht, ein halbwegs einheitliches 
Schriftbild zu verwirklichen. 
 

----------------- 
* Ursprünglich sollten die Abgabeexemplare im Format DIN A3 

ausgefertigt werden; dank der Reproduktiontechnik der Firma 
SIEMENS AG., Bensheim, war es mir möglich, die Originalvor-
lagen um die Hälfte zu verkleinern. 
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